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1 Erlauterungen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
"Gesetz liber die Statistik im Handel und Gast-
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)"
vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) in
Verbindung mit dem "Gesetz liber die Statistik
fir Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -~
BsStatG)" vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462,
565) reprdsentativ erhoben.

Erhebungsbereich

Erfast werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige ohne Agenturtankstellen (4371);
Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstandige
Unternehmen. Die Meldungen sind zu erstatten
fir das Gesamtunternehmen, d.h. einschlieBlich
etwaiger inldndischer Nebenbetriebe und einzel-
handelsfremder Tdtigkeiten. Als Unternehmen
gelten auch rechtlich selbstindige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaf-
ten) und Teile von Unternehmereinheiten.

Erhebungsumfang

Nach der Rechtsgrundlage dirfen maximal 25 000
Einzelhandelsunternehmen befragt werden. Diese
wurden aus dem nach Bundeslindern, Wirtschafts-

gruppen bzw. -klassen und UmsatzgrdB8enklassen
geschichteten Anschriftenmaterial der Handels-
und Gaststdttenzdhlung ,1985 zufdllig ausge-
wahlt. POGr die Stichprobenziehung wurden von
den insgesamt 339 318 am Stichtag (29.3.1985)
ermittelten Unternehmen, nur 176 237 berick-
sichtigt, weil sie 1984 einschl. Umsatzsteuer
mindestens 250 000 DM umgesetzt hatten, wobei
fir Neugrindungen, die 1984 noch keinen Um-
satz tdtigten, die Zahl der Beschdftigten aus-
schlaggebend war. Als Ersatz fUr aus dem Be-
richtskreis ausscheidende Unternehmen (z.B.
L&éschung, Verlagerung der wirtschaftlichen
Tatigkeit) werden stdndig neugegrindete Unter-
nehmen zufdllig ausgewdhlt und in den Be-
richtskreis eingeschleust.

Erhebungsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgefihrt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesamtern erho-
ben und aufbereitet. Die Lidnderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengefihrt.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
Umsatz und die Anzahl der Vol l -
gsowie der Te il zeitbeschaf €-

t igten . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stdtten in mehreren Bundeslindern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
landern erfast.

Ergebnisdarstellung

Erste vorlaufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik Gber die Umsatzentwicklung in 9
Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zundchst in einer
Pressemitteilung verdffentlicht, die gewdhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung nachgewiesenen
Zahlen fir den Berichtsmonat handelt es sich
um Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt
der ersten Aufbereitung nachgewiesenen Mel-
dungen der an der Berichterstattung beteilig-
ten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende
Angaben werden maschinell geschdtzt. In diesem
Monatsbericht sind bei der Berechnung der Mes-
zahlen zudem die Meldungen bericksichtigt, die
nach AbschluB8 der Aufbereitung flir die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer mdglichst genauen Darstel-

"lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die

geschétzten Angaben eines Monatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschlu8 dieses Berichtes
eingehenden Firmenmeldungen korrigiert. Diese
Korrekturen kdénnen aus technischen Grinden
erst in nachfolgenden Monatsberichten zum
Tragen kommen.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik wer-
den in der Gliederung der Systematik der Wirt-
schaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, dargestellt.
Neben Ergebnissen fiir die neun Wirtschafts-
gruppen der Unterabteilung "43 Einzelhandel"
der WZ werden Ergebnisse flir ausgewdhlte Wirt-
schaftsklassen verdffentlicht, soweit dies
stichprobentheoretisch vertretbar erscheint.
Dariber hinaus werden im Rahmen der monat-
lichen Einzelhandelsstatistik Ergebnisse in
der Gliederung nach Erscheinungsformen be-
reitgestellt.

Der Darstellung der Ergebnisse - ausgenommen
Tabelle 7 - liegen hochgerechnete Unterneh-
mensmeldungen zugrunde., Die Tabelle 7 hebt
sich methodisch und inhaltlich von den anderen
Tabellen dadurch ab, da8 in ihr nur nicht



hochgerechnete Angaben von Unternehmen berick-
sichtigt werden, fir die ein "paariger" Ver-
gleich durchgefihrt werden kann. Paarig bedeu-
tet, dag das Unternehmen im Vorjahresmonat zur
gleichen Wirtschaftsklasse und UmsatzgrdBen-
klasse wie im Berichtsmonat zugeordnet war und
das fir beide Monate Meldungen vorliegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schlieB8lich Eigenverbrauch, Verkd3ufen an Be-
triebsangehdrige sowie einschlie8lich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten fir Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Riicksicht auf den
Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schlie8t auch Erldse aus Kommis-
sions~- und Streckengeschidften sowie Provisio-
nen und Kostenvergitungen aus der Vermittlung
von Waren {(nicht den Wert der vermittelten

Waren) ein.

Nicht anzugeben sind jedoch Erldse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie auBerordentliche Er-
trdge (z.B. aus dem Verkauf von Anlagevermd-
gen) und betriebsfremde ErtriAge (z.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebduden und GebAudetei-
len, Zinsertrdge aus nicht betriebsnotwendigem

Kapital oder Ertrige aus Beteiligungen).

An Kunden gewdhrte Skonti und Erldsschmale-
rungen (z.B. Preisnachldsse, Rabatte, Jahres-
rickvergitungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehdrigkeit zu einer umsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das Unterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten als auch
Innenumsdtze anzugeben, die mit den Ubrigen
Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesell-
schaft getatigt wurden.

Beschiftigte
Beschidftigte sind t3tige Inhaber, mithelfende

Familienangehdrige sowie s3mtliche Arbeitneh-
mer . Mitzuzdhlen sind auch voribergehend Ab-
wesende (z.B. Kranke, Urlauber, Wehrpflich-
tige, Mutterschaftsurlauber).

Teilzeitbeschaftigte

Teilzeitbeschdftigte sind t3tige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kiirzer ist
oder betriebsiibliche

als die orts~, branchen-

Wochenarbeitszeit.

*
Erscheinungsformen des Einzelhandels )

- Ambulanter Handel

Der Verkauf der Waren ist nicht an einen
festen Standort gebunden, sondern erfolgt
Uberwiegend "ambulant", z.B. auf Mirkten,
aus Verkaufswagen oder bei Hausbesuchen.

- Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt,
Anzeige, Muster usw. oder durch Versandhan-
delsvertreter angeboten und dem Kaufer nach
Bestellung auf dem Versandwege durch die
Post oder auf andere Weise zugestellt.

- Stationdrer Einzelhandel

Der Verkauf der Waren erfolgt iiberwiegend
direkt innerhalb einer offenen Verkaufs-
stelle (Ladengeschdft) oder an festem Stand-
ort. Diese Absatzform umfast neben den ver-
schiedenen Erscheinungsformen von Laden-
geschdften (z.B. Kaufhduser, SB-Warenhiuser,
Nahrungs- und GenuBSmittelgeschdafte) auch
eine Reihe anderer Vertriebsformen, wie

Kiosk, Handel vom Lager oder Tankstelle.

Kaufhaus

Ladengeschdft, in dem Uberwiegend im Wege
der Bedienung Waren aus mehreren Branchen
angeboten werden, ohne da8 ein warenhausdhn-
liches Sortiment, das eine Nahrungsmittel-
abteilung einschliefen wiirde, vorliegt. Die
Verkaufsfldche umfast mindestens 1 000 gm.

- Warenhaus
Ladengeschdft, in dem Waren aus zahlreichen
Branchen - Hauptrichtungen: Bekleidung, Tex-
tilien, Hausrat, Wohnbedarf sowie Nahrungs-
mittel und Getrdnke - angeboten werden. Die
Verkaufsmethode reicht von Bedienung, z.B.
im Textilbereich, bis zur Selbstbedienung,
z.B. bei Lebensmitteln. {berwiegend werden
jedoch andere Waren als Nahrungsmittel und
Getrdnke in der Form der herkdmmlichen Be-
dienung abgesetzt. Die Verkaufsflidche umfagt
mindestens 3 000 gm.

*) Die Abgrenzung der einzelnen Erscheinungs-

formen ist auf Einbetriebsunternehmen abge-
stellt. Mehrbetriebsunternehmen werden da-
gegen nach einem Schwerpunktprinzip zuge-
ordnet. Hierbei wird ein Mehrbetriebsunter-
nehmen einer der Erscheinungsformen "“Kauf-
hduser"”, Warenhduser", "Selbstbedienungs-
warenhduser", "Verbrauchermirkte", "Super-
markte” bzw. "andere Lebensmittelmarkte
(ohne Frischwaren)" zugeordnet, wenn eine
oder mehrere Arbeitsstdtten dieses Unter-
nehmens einer dieser Position zuzuordnen
ist/sind und der uberwiegende Unternehmens-
umsatz dort erwirtschaftet wird.



- Selbstbedienungs(SB)-Warenhaus

Ladengeschdft mit Uberwiegend Selbstbedie-
nung, das ein umfassendes Sortiment von Wa-
ren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungs-
mitteln und Getranken anbietet. Die Ver-
kaufsflache umfaBt mindestens 3 000 gm.

- Verbrauchermarkt

Ladengeschaft mit Uberwiegend Selbstbedie-
nung, das vorwiegend Nahrungsmittel und Ge-
tranke sowie ergdnzend als Randsortiment Wa-
ren verschiedener Branchen fihrt, soweit
diese fiir die Selbstbedienung geeignet sind.
Die Verkaufsflache liegt zwischen 1 000 und
3 000 gm.

- Supermarkt

Ladengeschaft, das auf einer Verkaufsflache
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-
tranke einschlieBlich Frischwaren (Obst, Ge-
mise, Sidfriichte, Fleisch u.d.) und ergan-
zend problemlose Waren anderer Branchen
Uberwiegend in Selbstpedienung anbietet.

- Anderer Lebensmittelmarkt (ohne Frischwareh)
Ladengeschiaft, das auf einer VerkaufsflAche
von mindestens 400 gm Nahrungsmittel und Ge-

tranke, jedoch ohne Frischwaren, und ergan-
zend problemlose Waren anderer Branchen
iberwiegend in Selbstbedienung anbietet.

Ladengeschaft anderer Art
(Fach-, Spezialgeschifte)
Hierzu zdhlen alle Ladengeschdfte, die den

vorher genannten speziellen Formen nicht zu-
geordnet werden kdnnen. Das sind zum einen
alle Geschdfte im spezialisierten Nicht-

Lebensmittelhandel.
aber auch Ladengeschafte mit Waren verschie-

dener Art oder

Zum anderen sind das

Gberwiegend Nahrungsmitteln
und Getrdnken, soweit Verkaufsflache oder
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen

nicht entsprechen.

Restlicher stationirer Einzelhandel

Hierzu z&hlen eine Reihe anderer Betriebs-
formen, wie Kiosk, Handel vom Lager oder
Tankstelle. l

2 Umsatz und Beschaftigte im Juli 1988

Die Unternehmen des Einzelhandels im Bundes-
gebiet setzten im Juli 1988 bei 26 Verkaufs-
tagen nominal (in jeweiligen Preisen) 2,9 %
weniger um als im Juli 1987, der jedoch einen
Verkaufstag mehr hatte. Real (in Preisen von
1980) wurde ein Umsatzriickgang von 3,2 % ver-
zeichnet.

Nur zwei der neun Wirtschaftsgruppen erzielten
im Juni 1988 eine nominale und reale Umsatz-
steigerung gegeniiber dem gleichen Vorjahres-
monat. Es sind dies der Einzelhandel mit Pa-
pierwaren, Druckerzeugnissen, Biliromaschinen
(nominal + 7,2 % : real + 6,3 %) und der Ein-
zelhandel mit Kraft- und Schmierstoffen

(+ 6,2 : +7,1).

Im Einzelhandel mit Einrichtungsgegenstinden
wurde nur ein nominaler Umsatzzuwachs

(+ 0,5 : - 0,7) erreicht.

Trotz eines nominalen Umsatzriickganges von
0,6 % erzielte der Einzelhandel mit elektro-
technischen Erzeugnissen, Musikinstrumenten
infolge gesunkener Preise ein reales Umsatz-
plus von 0,8 %,

Sowohl nominal als auch real unter den Umsatz-
werten des Vorjahresmonats blieben die Ergeb-
nisse des Einzelhandels mit pharmazeutischen,
kosmetischen und medizinischen Erzeugnissen

(- 1,2 :
ken, Tabakwaren (- 2,8 :

- 2,8), mit Nahrungsmitteln, Getran-

- 2,5), mit Waren ver-
schiedener Art (- 3,6 : - 3,0), mit Textilien,
- 5,9)

sowie der Einzelhandel mit Fahrzeugen, Fahr-

Bekleidung, Schuhen, Lederwaren (- 4,9 :

zeugteilen und -reifen (- 4,9 : - 7,0).

Einen nominalen Umsatzrickgang gegeniiber Juli
1987 meldeten sowohl die Warenhausunternehmen
(- 0,1 %) als auch die Versandhandelsunter-
nehmen (- 2,6 %).

Von Januar bis Juli 1988 setzte der gesamte
Einzelhandel nominal 3,9 % und real 3,5 % mehr
um als im gleichen Zeitraum des Jahres 1987.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende Juli
1988 1,1 % mehr Personen (Inhaber, mithelfende
Familienangehdrige und Arbeitnehmer einschlie8-
lich Auszubildende) tatig als Ende Juli 1987.
Diese Steigerung wird nur durch eine Zunahme
der Zahl der Teilzeitbeschaftigten um 3,0 %
hervorgerufen wahrend die Zzahl der Vollbe-
schiftigten unveridndert blieb.



TABELLENTETIL

1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSTHAF TSZWEIGEN

1986 * 100

!
|
|
WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG | JuL.
|
|
|
|

!

|

| | | | | i | |
DER } | JuL. | JUN. | oan.7ouL. | Jul. | JuL. | JUN. | JAN./JuL.
SYSTE- | | | | | | ] |
MATIK | 1088 i 1987 | 1988 | 1988 | 1988 i 1987 | 1988 | 1988

1] i i | | | I |
P
| EINZELHANDEL MIT (IN} ... | IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 13980
431 EINZELHANDEL MIiT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

431 14 NAHRUNGSM, , GETRAENKEN

USW [CH. REFORMW.), OAS “03,2 106.8 105, 4 102.0 103. 6 107.¢ 105.¢C 1C3.6
431 15 REFORMWNARER 9z,2 94.0 98.8 100.9 . . . .
431 4 NAHRUNGSMITTELN. GETRAEN-

KEN. TABAKWAREN, CAS 103, 2 106.8 105, 4 103.0 103,58 106.9 104.9 163, 6
431 44 MILCH, FETTWAREN, EIERN 90.14 95.9 4.0 95,7 90,2 101, 4 84.9 96,7
431 42 FISCHEN, FISCHERIZUGNIS-

SEN 74 4 81.0 81.5 84 4 70,8 80.3 76,9 79 €
2434 43 WILD, GEFLUEGEL . . . . . . . .
43% 44 SUESSWAREN 82 .8 86.6 75,5 e1.2 54,6 87.6 77.2 83.¢C
434 45 KAFFEE, TEE. KAKAC . . . " . . . .
2431 4€ FLEISCH, FLEISCHWAREN 94,7 100,9 96,3 95,8 97.0 102.5 28.5 98.C
&31 47 BROT, KONDITORWAREN 11¢.3 102.0 104.8 163,3 1104 102.4 1047 103.5
434 48 KARTOFFELN, GEMJESE, OBST 10e.5 1148 1211 108. 6 101.6 1031 103. 4 104.9
431 42 SONST. NAMRUNGSMITTELN . . . . . . . .
431 4 NAHRUNGSMITTELN 114, 9 95 .1 116.0 116.7 116.7 8.7 1158 11€.9
L4217 61 WEIN.  SPIRITUOSEN 89,1 85.4 101,8 94,5 8e.3 8t 6 1c2,2 91,8
431 65 BIER. ALKOHOLFR.

GETRAENKEN 410.5 124,14 110,9 101. 6 106.8 “22.9 109, 3 100, 4
€34 6 GETRAENKEN 106.3 146.6 109, 2 ee 7 108, 4 115, 7 107.9 se 7
434 9 TABAKWAREHN . 94,5 101.0 8.0 96.0 93.5 100, 7 96,9 25, 4
431 NAHRUNGSMITTELN

GETRAENKEN, TABAKWAREN 103, 4 106.3 105, 6 103, 2 103,7 06,4 105, 2 103.8

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEXKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

432 4 TEXTILIEN BEKLEIDUNG. OAS 97,4 100,86 88,5 96.4 95,5 89,8 86,7 94,6
432 2 METERWARE F. BEKLEIOUNG

U. WAESCHE . . . . . . . .
432 31 OBERBEKLEIDUNG, DAS 83,5 101.7 84,6 94,7 91,7 100.5 82,6 92,7
432 33 HERRENOBERBEKLE IDUNG 91,3 94,1 84,2 94,1 82,0 93,1 82.1 92,0
2432 2% DAMENOBERBEKLE !DUNG 96,2 101.8 86,1 96.7 9¢,0 106, 7 84 1 94,6
432 37 BEKLEIDUNG U. ZIUBEHCER

F. KINDEF U. SAEUGL. o8 ¢ 100, 4 100,9 104.9 . . . .
432 3 OBERBEKLEIDG., KIND.- U.

SAEUGL. BEKLEIDG. 95,¢C 10¢.9 85,7 96.0 s2.8 99,8 81,7 2.9
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,

DAMENBLUSEN USW 10z.9 106, 4 98,7 10C. 2 9. ¢ 104, 9 95.9 7.6
432 4% DAMENWAESCHE, MIEDERWAREN . . . . . . . .
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . . . . . .
432 4 WAESCHE U, BEKLEIDGS.

ZUBEH.F ,HERR.U.DAMEN USW 103,0 140,85 97.14 96,5 100, 0 108.8 84,3 95,9
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDERE]-

BEDARE . . . . . . . .
432 55 MANDARBE I TEN,

HANDARBE 1 TSBEDARF 55,9 56,8 59,3 73,0 55,5 56.6 58.8 72.6
432 5 KURIWAREN, SCHNEIDERE]-

BEDARF, HANDARBEITEN 60.5 61.5 62,4 75.4 59,6 60.9 61.6 74,4
432 6 KUERSCHNERWAREN 52,0 71,6 41,3 60.1 . . . .
432 71 GARDINEN,

DEKORAT IONSSTOFF 102.7 11,3 91,5 88,1 1017 110.7 90,6 97,3
432 72 TEPPICHEN 97.4 84,0 86,7 96,2 . . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAF TSIWE IGEN

1986 = 100

| | UMSATZ
| R e SR LR LRI
NUMMER | | | | | | | | |
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | JuL. | JuL. | JUN, | JaN./uui. | JUL. | JuL. | JUN. I ogaN.7ouL.
SYSTE-| | | | | | | | |
MATIK | { 1988 I 1987 I 1988 i 1888 | 1988 | 1887 | 1988 I 1988
1 | [ ! | | | [ !
| e R S e TS LELEERCTRTE
| EINZELHANDEL MIT (IN]} . I IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
432 73 BODENBELAEGEN
{OH. TEPPICHE) 101.4 96 .7 9C. 4 84,2 10¢c.@ 98, 4 89.9 Sé, 1
432 74 BETTWAREN 1123.2 107. 4 87.9 92.2 112.4 107.4 er.2 2.6
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE . . . . . . . .
432 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL..
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 102.4 101.0 89,1 94.6 101, 8 100.5 88,5 94,1
432 81 SCHUMEN 95,5 101,2 87.5% 93,4 93,1 99.8 a5, 3 1.1
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH, SCHUME) es.9 9%.0 84,1 82.2 88,3 84.0 78.7 80.8
€32 & SCHUMEN, LEDERWAREN 94,9 100.5 86.8 92,1 €2.5 9.2 84,7 90.0
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG
SCHUHEN, LEDERWAREN 95,2 19C, 1 86.1 s4.7 3,1 29,0 84,2 02,8
433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW)
433 11 METALL- U. KUNSTSTOFF- .
WAREN, 0aS 98,0 100.9 102.1 26.6 96.4 100, 2 100,5 95,2
433 13 KLEINEISENW. WERKZEUGEN, .
BAUARTIKELN U. AE. 127.,3 126, 2 122,7 121,14 127,14 126.1 122.% 120,9
433 15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG 104. 4 107,2 140.7 100.0 101,5 105.8 107.8 97,7
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U. AE, . . . . . . . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG 116.3 116.8 115.8 111 .4 115, 4 196, 4 114.8 110.,7
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F.D. HAUSHALT 94,7 97.2 96,0 ag. 0 e1.8 $5.8 83.2 86,7
433 4 MOEBELN (OW.BUEROMOEBEL ) 108, 7 107.3 108.3 14¢.2 10%,3 105, 6 104.5 107, 1
433 51 ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MUENZEN 87.6 91,8 124,z 10,1 . . . .
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN, BJi-
DERN [OH.ANTIQUITAET. ) 113.4 106.2 126,23 108. 6 . . . .
433 57 KUNSTGEWERBL.
ERZEUGNISSEN . . . . . . . .
433 % ANTIQUITAET., KUNST-
GEGENSTAENDEN U. AE. 98,6 10C, 4 117,6 100.7 . . . .
433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN 107.3 1141 101 .4 96.0 . . . .
433 7 TAPETEN 1171 105.3 140.8 117 4 415.0 104, 4 108.8 15,2
433 8 INSTALL. BEDARF F,
GAS. WASSER U. HEIZUNG 104.,8 t11.6 110.9 100.7 . . . .
433 @ HOLZW., ANG, KORB- U.
FLECHTW. , KINDERWAGEN . . . . . . . .
433 E INR.GEGENSTAENDEN
[OH. ELEKTROTECHN. USW) 109.6 108, 1 109.8 108.0 107.0 107.8 107, 2 106.6
434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW
434 11 ELEKTROTECHN.
ERZEUGN1SSEN, ANG 83.6 97.5 106.6 95.9 94,2 87.8 107.3 96,4
434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH INEN 9.0 94,9 84, 1 87.4 es.9 94,9 84,1 87.3
434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.
ANG, USW 91.6 96,4 7.1 2.3 92.0 $6.6 97.7 82,7
434 2 LEUCHTEN . . . . . . . .
434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U,
PHONOTECHN. GERAETEN 95,8 95,0 91.8 96.8 99.5 26.8 ot .3 100, 1
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN,
MUSIKALIEN 88,3 87,3 e9,3 93.9 85.5 85,9 86.5 a1, 4
434 7 NAEH- U. STRICKMASCHINEN . . . . . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZIWEIGEN

|

|

|
WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG | JuL.

|

|

|

|
|
! | | ] | | | |
OER | { JUL. | JUN. | Jan. /ool | JUL. i JUL. } JUN. | JAN./JuL.
sysTe-| | | | ] | ] |
MaTIK | 1988 | 1987 | 1988 | 1988 | 1988 | 1987 | 1888 | 1988
1y | ! i | | | I
T T LR T R
| EINZELHANDEL MIT [IN) .. | IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
43¢ ELEXTROTECHN. ERZEUGN. .
MUSIK INSTRUM. USW 22,7 94.3 9z % se. 3 96.5 95 7 98, 2 97.7
435 EINIZELHANDE. MIT PAPIERW,  DRUCKERZEUGNISSEN, BUERCMASCH,
435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUERCART. 93,7 89,4 8g.2 93,5 91.¢C 87.8 86,7 a1, 1
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN 1282 145.4 156, 4 135,89 1248 113,23 181, ¢ 132, 4
435 ¢ SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHUL- U. BUERDART. USW 99 = 93,8 100, 8 100, 6 96.6 92.0 7.7 28,0
435 41 BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN 93,2 8z,2 92.8 96,0 94,1 89.7 8E.C 9+ =
435 45 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 10€. 3 102, 4 107.8 103.8 g9g.¢ 29, & 102,3 98,2
435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN 16C.5 a5, 1 L 87,7 95,3 g1.8 21.¢ s3.0
438 6 BUEROMASCHINEN U.
-MCEBELN, ORG. MITTELN 1147 97.4 112 4 1147 116.C 97,9 1137 11g.9
435 PAPIERW., DRUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROMASCH. 101.9 95,1 83,0 100, ¢ 98,6 92,7 ot ¢ 7.5
436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT,. KOSMET. U. MEDIZIN, ERZEUGN, USW
436 1 APOTHEKEN 103.2 104, 6 104.2 102, 4 100,14 103. ¢ 101. @ -1- -]
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAED.
ARTIKELN 1211 110, 7 21,2 142,95 . . . .
436 & KOSMET. ERZEUGN.,
XOERPERPFLEGEMITTELN 104,89 107.8 28,0 1cz. U . . . .
436 6% OROGERIEN U. AE. 112, % 114.3 114,0 107.9 - . . . .
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW, . . . . . . . .
436 6 DROGERIEARTIKELN
REINIGUNGSMITTELN 112,¢ 143.7 10,5 107.4 1112 112, 6 106.8 105,86
436 8 LACKEN, FARBEN 100.9 114.,8 100.8 26,6 98,2 114,0 29,1 95,2
436 PHARMAZEUT. , KOSMET. U.
MEDIZIN, ERZEUGN. USW 105.0 106.3 105, 5 103, 2 102.2 105, 2 102,8 100,9
437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH, AGENTURT. ]
437 & TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIJGENEM NAMEN} 115 1 1086, 3 1147 107. 6 117.7 109.¢ 117.6 [EED
437 KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
[TANKST. OH. AGENTURT. } E 1 108.2 1147 107.6 117,7 102,95 1470 LEEIE
438 EINZELHANDEL MIT FAMRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
438 11 KRAF TWAGEN 1437 115.7 12¢.¢C 116.¢ 107,7 1161 122,4 110,2
438 15 KRAFTWAGENTEILEN .
U, -REIFEN 113,58 121,6 120,9 114.7 . . . .
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN 113,7 119.8 128.5 145,7 107,27 116.2 121.9 108.9
438 & IWEIRAEDERN, ZWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN 1442 1415 155, 3 138, 2 137, 6 138,3 148, 3 132.5
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN 114,86 120, 4 1292 116, 4 108, 6 16,9 122.7 110.6
439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
439 1 BLUMEN, PFLANZEN 76.3 84,5 95,0 104, 5% 78,1 86,1 93,14 98,5
435 2 200L0G. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN, SAEMEREIEN 95.7 81,6 99,2 101.8 96,7 82,0 98,7 101,9

439 3 WAFFEN, MUNITION,
JAGDGERAETEN . . . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1879.



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL. NACH WIRTSCHAF TSZWE IGEN

1986 = 100

| | UMSATZ

| | ......................................................................... Emeceacremerecacasnerenn
NUMMER | | | I | | | | |
DER |  WIRTSCHAF TSGLIEDERUNG | JUL. | Jut. | JUN. | wan. /oo, | JuL. | L. | JUN. | oan. fouL.
SYSTE- | | | | | | | | |
MATIK } 1 1988 | 1987 ] 1988 | 1988 | 1988 | 1987 | 1988 { 1988

15 : | l [ I [ [ l t

| EINZELHANDEL MIT (IN) ... | IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
435 41 FOTO- U. KINOGERAET.

FOTOTECHN. L. *CHEM,MAT, 114,3 117,86 106.C L] 112,0 117, 6 1C7.6 96,2
432 45 SONST. FEINMECH. U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 13,2 104,0 102.5 87.9 104.6 100.8 104,2 98,7
439 4 FEINMECH., FOTD- L.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 109.7 1143 105, 4 5. 8 144.3 1142 106.9 96.7
439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK 92.5 4.7 88,2 86.4 22.¢ L] 88.5 86.8
439 61 SPIELWAREN BE. 2 81.1 77.14 85,5 83.1 80.0 75.3 e3. ¢
439 65 SPORT- U,CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMP INGMOEBEL } 14,9 114.0 101.5 10,2 113,85 113, ¢ 100.3 100,0
439 6 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 105.8 104,0 84,0 96,4 104, 4 103,23 92.8 95 1
439 7 BRENNSTOSFEN 82,7 96.7 84,0 75,1 99, 6 105.9 100.8 20,5
432 B* WAREN VERSCH, ART

(0K, NAHRUNGSMITTEL ) 94,8 3.7 87.3 10C.3 93,4 98,9 86.0 99.0
435 82 WAREN VERSCH.ART, HAUPTR.

NICHT- NAHRUNGSM. 94, .4 95,7 85,2 93.3 93,4 95,2 84,1 92.3
43% 83 WAREN VERSCH. ART,

HAUPTR, NAHRUNGSM, 1160 118.7 t12,0 1116 116,4 118.9 1417 111,9
439 8 WAREN VERSCH. ART 102.0 104,% 94.9 1011 101,23 104, 2 94.1 100,85
439 91 SONST., WAREN, ANG

{OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG} 148.7 1247 124.8 105. 4 123.7 125,58 126.9 108.5
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . . .
439 9 SONST. WAREN, ANG 118, 7 124.6 121.7 108, 3 1237 125.4 126.8 108.%
439 SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. ART 99.¢ 103,86 94.9 97.8 101.4 104.8 96.5 98.3
42 EINZELHANDEL

(OH, AGENTURTANKSTELLEN ) 103, 4 106. ¢ 103,7 102.7 102.3 105, 7 102,14 101.6

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979,



2 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH ERSCHE INUNGSFORMEN

1986 = 100
| UMSATZ .
| .................................................................................................
| JU. I JuL. | JUN. i JAN. /JUL.
ERSCHE INUNGSF ORM | | ! i
{ 1986 | 1987 | 1988 | 1988
' .................................................................................................
| IN JEWEILIGEN PREISEN
AMBULANTER HANDEL 94.5 103.4 99,4 L
VERSANDHANDEL
MIT WAREN VERSCHIEDENER ART 6E. 6 73.3 8c.7 95,8
MIT FACH- ODER SPEZIALSORTIMENT 67.4 [ 73 3 82.9
VERSANDHANDEL ZUSAMMEN 68, * 6.9 77.6 80, 4
STATIONAERER EINZELHANDEL
LADENGE SCHAEF TE
WARENHAEUSER 101.8 101,9 83,3 92.5
KAUFHAEUSER 10%,0 11,2 85,5 94,3
WAREN- ‘U. KAUFHAEUSER ZUS, 102.6 104, 2 83,9 83,0
SEB -WARENHAEUSER 16,8 119,58 113,0 12,2
VERRRAUCHERMAERK TE 121.8 125.3 116,7 118.5
SB-WARENH. /VERBRAUCHERM, ZuUS. 117, 4 120, " 113.4 112.9
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEDENER ART 106,3 108.7 100, 4 102, 5
UEBR!GZ LADENGESCHAEFTE MIT
SONSTIGEN WAREN 1) 1211 121, 4 121.0 191,2
SUPERMAERK TE 103.6 107.7 106.1 . 104,3
ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE
(OHNE FRISCHWAREN ) 107.0 102,14 1037 100, 4
UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-
MITTELGESCHAERTE 102.6 104, 5 108, 2 102.2
LADENGESCHAEFTE ANDERER ART 2) <c3.9 107,2 103.5 103.0
LADENGESCHAEFTE ZUSAMMEN 104, 6 107.5% 102,2 103,0
RESTLICHER STATIONAERER

EINZELHANDEL 109, 1 113,85 115.9 106, 2
STATIONAERER EINZELHANDEL

ZUSAMMEN ' 106.2 108, 3 105.0 103. 4
ERSCHE INUNGSFORMEN INSGESAMT 103. 4 106, 4 103.7 102,7

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 S DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWE IGE, AUSGABE 1978.- 2) FACHEINZELHANDEL OKNE EINZELHMANDEL MIT NAH-
RUNGS- UND GENUSSMITTELN {WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6).

—~10 —



3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELMANDEL NACH WIRTSCHWAF TSZWEiGEN '

PROZENT
= | VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE
l .................................................................................................
| | JuL. 1988 | JUL. 868 UND | uaN./JuL. BB | JUL. 88 | uaAN./uuL. 88
NUMMER | { | JUKN. 88 | |
DER |  WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE-| | | JuL. 87 UND | |
MATIK | | JUL. 1987 | Jun. 1988 | JUN. 87 | yan./uuL. 87 | JuL. 87 | aN./oUL. 87
1] | | | | I
| R e L TP E T E PP TEELCR
| IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
| EINZELRANDEL MIT {IN) ... | i 1986 = 100

431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

431 1% NAMRUNGSM, , GETRAENKEN
USW (OH. REFORMW. ) K DAS ~2.4 -2.1 0,3 2,5 -3.2 3.0
431 15 REFORMNAREN -2,0 -6.7 c.8 c.8 . .

431 1 NAHRUNGSMITTELN. GETRAEN-

KEN. TABAKWAREN OAS -3,8 2.1 0.3 2.8 3.2 3,0
431 &¢ MILCH. FETTWAREN, EIERN -9 6.2 6,7 3.4 -10.4 2.7
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS-

SEN 8.1 -8.7 7.0 0.2 -1 4.5
431 43 WILD, GEFLUEGEL . . . . . .
431 44 SUESSWAREN -&.a 2,6 7.4 4.4 3.4 -3.1
431 4% KAFFEE, TEE, KAKAO . . . . . .
431 46 FLEISCH, FLEISCHWAREN -6.1 1.6 -2.4 oo 5.4 1.0
431 47 BROT, KONDITORWAREN 8.1 5.2 5.6 0.8 7.5 0.6
431 48 KARTOFFELN, GEMUESE, 0BST -2,1 8.6 -0.1 5.4 1.8 5.4
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . . . . . .
431 4  NAHRUNGSMITTELN 15,9 6.9 17.4 21.8 18.3 24,6
431 61 WEIN. SPIRITUDSEN 4.2 -12.8 6.1 3.2 a3 a5

431 65 BIER. ALKOHOLFR.

GETRAENKEN -11.0 -0, 4 ~4.%5 1.3 -14.5 0.8
431 6 GETRAENKEN -6.8 2.6 -2.8 1.6 9.2 1.3
431 9 TABAKWAREN -6.4 -3.6 2.4 -0.8 7.2 -1.2
431 NAHRUNGSMI TTELN

GETRAENKEN, TABAKWAREN -2.8 2.1 ©.9 2.2 -2.% 3.8

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUMEN, LEDERWAREN

432 1 TEXTILIEN,BEKLEIDUNG, OAS -3.4 1.0 -0.7 1.7 4.4 0.7
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG

U. WAESCHE . . . . . .
432 31 OBERBEKLEIDUNG, OAS 7.6 11,0 -4.6 -0.0 -8.8 -1,2
432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG -3.0 6.4 1.8 2.% -4.3 1.2
432 35 DAMENOBERBEKLEIDUNG -2, 5 11,8 ~2.1 3,4 6.6 2,1

432 37 BEKLEIDUNG U. ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL. 5.3 -5.8 0.9 4,6

432 3 OBERBEKLEIDG.. KIND.- U.

SAEUGL. BEKLEIDG. -5.8 10.8 -2.7 2.3 -7.0 1.
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,

DAMENBLUSEN USW 3.2 4.2 1.1 3.9 -4.7 2,3
432 45 DAMENWAESCHE , MIEDERWAREN . . . . . .
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . . . .

432 4 WAESCHE U, BEKLEIDGS.

IUBEH,.F.HERR.U. DAMEN USW -6.8 6.1 2.4 3.1 -8,1 1.6
432 51 KURIWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF . N . . . .
432 55 HANDARBEITEN,

HANDARBE I TSBEDARF 1.6 5.7 -2.9 -6.,9 -2.0 7.1
432 5 KURZIWAREN, SCHNEIDERE!-

BEDARF, HANDARBEITEN 1.6 -3.0 -2.% -5.9 -2.0 -6,3
432 6 KUERSCHNERWAREN -27.4 2%5.8 -23.0 -17.8 . T
432 71 GARDINEN,

DEKORATIONSSTOFF -7.8 12,2 7.7 4,4 -8,1 3.8
432 72 TEPPICHEN 3,6 12,4 6.4 8.8 . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1978,
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTS2ZWE IGEN

PROZENT
| | VERAENDERUNG DER UMSATZWERTE
l R LR LT P TP PR PR
| | L. 1988 | JUL. 88 UND | JAN./JUL. 88 | JUL. 88 i JAN.,/JUL. 88
NUMMER | | | JUN. 88 | }
DER | WIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE- | | I JuL. 87 UND | |
MATIK | | JUL. 1987 | Jun. 1988 | JUN. 87 | uan. ouL. 87 | JuL. 87 | JaN./uuL. 87
141 | | ! | |
I | -------------------------------------------------------------------------------------------------
| IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1980
| EINZELHANDEL MIT [IN) ... | 1986 = 100
432 73 BODENBELAEGEN
{O~. TEPPICHE! 2.7 12.2 3.1 2.7 2.5 2.7
432 74 BETTWAREN £ 4 I 6.1 6.4 €.¢c 6.0
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE . . . . . .
432 7 HEIM- U. HAUSTERTI...
BODENBELAEGEN, BETTWAREN 1.3 ta,9 2.4 5.0 1.0 4.7
432 81 STHUHEN -5, 6 9.2 -3.6 0.5 -6.7 -0.8
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OM. SCRUHE } -5.3 10.8 -4,3 -4.6 -6,0 -5,
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN -E.6 9,4 -2.6 -0.4 -6.7 -3
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG
SCHUHEN, LEDERWAREN -4.9 10,8 -2,2 1.7 -E.8 c.6

433 11 METALL- U, KUNSTSTOFF-

WAREN, OAS -2.9 -4.0 z.4 5.4 -3.8 4,4
433 12 KLEINEISENW. , WERKZEUGEN

BAUARTIKELN U. AE. 6.9 3.7 4,9 11,8 0. & 11,89
433 15 HAUSRAT A. METALL U,

KUNSTSTOFF . ANG -2.6 -5,7 1,7 5,7 -4,0 4,2
433 17 SCHNE IDWAREN, BESTECKEN

U. AE. . . . . . .
433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-

WAREN, ANG -0.4 0.4 3.e 9.4 ~0.9 9,0
433 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREZN

FoD. HAUSHALT -2.% -1 4 .6 2,3 e 0.8
433 4 MOEBELN (OW.BUEROMOEBEL : a2 c.a 5.2 8.8 -6,3 7,
433 51 ANTIQUITAETEN. ANTIKEN

TEPPICHEN. MUENZEMN -4, 6 -27.8 6.3 7.2 . .
433 %4 KUNSTGEGENSTAENDEN, BIL-

DERN (OR,ANTIQUITAET. ; €.8 -10.2 14,4 11,8 .
433 57 KUNSTGEWERBL.

ERZEUGNISSEN ‘ . . . . . .
433 5 ANTIQUITAET., KUNST-

GEGENSTAENDEN U. AE. -0.8 “158,3 8.1 7.8 . .
433 6 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN -6.0 6.0 -1.8 4,0 .
433 7 TAPETEN 11,2 5.7 111 11,3 1c, 1 10,2
433 8 INSTALL. BEDARF #,

GAS. WASSER L. HEIZUNG -6, -5.6 -1 9 5.2 . .
433 9 HOLZW., ANG, KORB- U,

FLECHTW., KINDERWAGEN . . . . .
432 EINR.GEGENSTAENDEN

(OH., ELEKTROTECHN. USW, 0,5 -0.2 ¢, 6 8.6 -0.7 7.3

434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN.. MUSIKINSTRUM. USW

434 11 ELEKTROTECHN.

ERZEUGNISSEN, ANG -4.0 -12.2 1,4 c0,2 -3.6 0.0
434 15 DEFEN, KUEHLSCHRAENKEN

WASCHMASCHINEN -6.3 s.7 -3.6 2.1 6.3 2.0
434 1 ELEXTROTECHN. ERZEUGN.

ANG. USW 5.0 -5, 6 -0.8 0.7 -4.7 0.8
434 2 LEUCHTEN . . . . .

434 4 RUNDFUNK-, FERNSEM- U.

PHONOTECHN. GERAETEN 0.8 4.4 2.9 6,8 2.8 8.0
434 § MUSIKINSTRUMENTEN.

MJSIKALIEN 1,2 1,1 1.7 4,7 0,6 3.0
434 7 NAEH- U, STRICKMASCHINEN . . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978,
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAF TSZWE IGEN

PROZENT

| |

| |

| | JUL., 1988 | JUL. 88 UND | UAN./JuL. 88 | JuL. 88 | JAN./JUL. 88
NUMMER | | | JUN, B8 i | |
DER | WIRTSCHAFTSGLISDERUNG | GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUERER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
SYSTE- | | | JUL. 87 UND | |
MATIK | | JuL. 1987 | oun. 1g88 t JUN. 87 | vAN./ouL. 87 | JuL. 87 | gAN.70uL. 87

1] | ! [ | |

| R SRR

| | IN JEWEILIGEN PREISEN | IN PREISEN DES JAHRES 1S80

| EINZELMANDEL MIT {IN} | | 1986 * 100
434 ELEKTROTECHN, ERZEUGN.

MUSIKINSTRUM. USW -0.6 c.,8 1.8 4.9 0.8 6.5

43% EINZELHANDEL MIT PAPIERW.. DRUCKERZEUGNISSEN BUEROMASCH.

435 1% SCHREIB- U. PAPIERWAREN,

SCHUL- U. BUERDART. 4.8 5.0 6.5 5.8 3.7 4.5
435 45 SAMML.ERBRIEFMARKEN 11,1 -18,1 30.6 29,4 9.9 27.e
435 1 SCHREIB- U. PAPIERW.

SCHUL~ U. BUEROART. USW 6.1 =101 11,4 10. 4 5.C 9.0
43% 41 BUECHERN, FACH-

ZEJ TSCHRIFTEN 6.7 7.0 7.4 7.3 4.9 4.9

»

435 45 UNTERHALTUNGSZE!IT-

SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 1.8 -2,2 3.3 2.9 0.1 0.6

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,

ZE I TUNGEN 5.6 4.8 6.4 6.3 3.8 3.9
435 6 BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN. ORG. MITTELN 17.8 2.4 7.6 18,2 18.5 18,9
435  PAPIERW,, DRUCKERZEUG-
NISSEN. BUEROMASCH. 7.2 2.8 8.0 8.8 6.3 7.5

436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT., KOSMET, U. MEDIZIN. ERZEUGN. USW

436 1 APOTHEKEN -1.3 1.6 2.t 5.3 -3,2 3.6
436 4 MEDIZIN. U. ORTHOPAEC.

ARTIKELN 2.4 .1 13,0 14,2 . .
436 5 KOSMET. ERZEUGN,,

KOERPERPFLEGEMITTELN 2.7 7.0 1.2 1.4 . .
436 61 DROGERIEN U. AE. 0.7 2.2 3.1 7.7 . .

436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
‘ MITTELN, BUERSTENW. . .

436 6 DROGERIEARTIKELN,

REINIGUNGSMITYELN -C.6 2.3 2. 7.¢ -1.3 6.9
436 B8 LACKEN, FARBEN -9.7 0.1 -7.85 1.3 -10.6 -2,2
436 PHARMAZEUT., KOSMET., U.

MEDIZIN, ERZEUGN. USW -1.2 -0.8 2.6 5.5 -2.8 4.0

437 EINZELMANDEL MIT KRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)

437 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN

EI1GENEM NAMEN ) 6.2 ©.3 10,8 11,7 7.1 13.1
437 KRAFET- U. SCHMIERSTOFFEN
[TANKST. OH. AGENTURT.! 6.2 0.3 10.8 1.7 7.1 131

438 EIN2ELHANDEL MIT FAHRZEUGEN, FAMRZEUGTEILEN U. -REIFEN

438 11 KRAF TWAGEN 5.0 -11.8 2.9 5.0 -7.2 2.2
438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN -6.6 -6.1 -0,7 2.5 . .
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-

TEILEN U. -REIFEN -5 1 -11.5 2.7 4.9 -7.3 2.1
438 5 IWEIRAEDERN, ZWEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN 1.8 -7.2 10. 6 11.3 ~0.% 8.8
438 FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-

TEILEN U, -REIFEN -4,8 -11.3 3.0 5.1 -7.0 2,3

439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN. WAREN VERSCH. ART
439 ¢ BLUMEN, PFLANZEN -8.7 -19.7 -4,7 2.7 -9,3 0.0

439 2 Z0DLOG. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN. SAEMEREIEN 17.3 -3.€ 15,6 6.7 17.8 6.7

432 3 WAFFEN. MUNITION,
JAGDGERAETEN . . .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.
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3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAF TSIWE IGEN

PROZENT

]
|
I JUL. 1988 | JUL. 88 UND | JAN./uuL. B8 | JUL. 88 | JaN./ouL. es
NUMMER | } JUN. 88 ] i
DER WIRTSCHAF TSGL IEDERUNG I GEGENUEBER I GEGENUEBER | GecenueBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
| | JUub. 87 UND |} | |
MATIK I JuL. 1987 | wun. 1988 [ JUN. 87 | JAN./uuL. &7 | Jut. 87 | gan./ouL. 87
1) : | | | |

i IN PREISEN DES JAHRES 198C
EINZELHANDEL MIT (IN) ... | | 1986 = 100

438 41 FOTO- U. KINOGERAET.

FOTOTECZHN. U. -CHEM.MAT, -8.2 4.8 0,4 1.4 -3.% 2,1
439 4% SONST. FEINMECH. U.

OFTISCHEN ERZEUGNISSEN 2.1 0.3 7.8 3.8 2.6 4.8
439 & FEINMECwH,, FOTO- L.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 4.0 4,0 1.8 1.7 2.5 2.7
438 & UHREN, EDELMETALLWAREN

SCHMUCK -2.3 4.9 1.7 7.2 2.6 7.4
439 61 SPIELWAREN 5.0 10.5 6.7 S.% 2.9 8.3

439 6% SPORT- U,CAMPINGARTIKELN

(OW, CAMP INGMOEBEL } 0,8 13,2 0.3 0,& c,2 -c.3
439 & SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 1.8 12,5 1.8 2%7 4.0 1.9
439 7 BRENNSTOFFEN -14. 8 -1.6 -7.3 -10.6 -5.8 -2.%
43% B4 WAREN VERSCH. ART

{O%. NAHRUNGSMITTEL} -4.9 8.5 -0,¢ 4. € "%, 6 3.9
439 82 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR.

NICHT- NAHRUNGSM, -1,4 10.8 -0.3 2.3 -1.8 1.7
433 B3 WAREN VERSCH, ART,

HAUPTR, NAHRUNGSM, -2,2 3.6 0.6 3.6 -2.3 3.7
439 B  WAREN VERSCH. ART -2.4 7.4 0.0 3.2 -2.8 2.9
439 21 SONST. WAREN, ANG

(OM. GEBRAUCHTWAREN, ANG) -4.8 -2.8 2.8 9.8 -1, 4 13,1
439 9% GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . .
439 9 SONST. WAREN, ANG -4,7 -2.4 2.9 9.& -1.3 13,1
432 SONST. WAREN, WAREN

VERSCH. " ART . -3.6 5.2 -0.2 2.2 -3.0 2.6
a3 EINZELHANDEL

(0. AGENTURTANKSTELLEN) -2.9 -0.3 1.3 3.9 -3.2 3.8

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979,
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4 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH ERSCHE INUNGSFORMEN

PROZENT

| JUL. 1988 | JUL. 1388 UND | JAN. /JUL. 1588
| | JUN. 1988 |
ERSCME INUNGSF ORM ] GEGENUEBER | GEGENUEBER | GEGENUEBER
R R R LR R | JUL. 1987 UND |
I JuL. 1987 | JuN. 1988 | JUN. 1987 | JAN. /JUL. 1987
! | | [
l .................................................................................................
] IN JEWEILJGEN PREISEN
AMBULANTER HANDEL -E.5 -2,8 -3.8 2.1
VERSANDHANDEL
MIT WAREN VERSCHIEDENER ART -6. ¢ -45.0 -c.3 5.4
MI1T FACH- ODER SPE2IALSORTIMENT 3.5 -8.1 6.1 2.3
VERSANDHANDEL ZUSAMMEN -2.6 -12.3 2.1 4.0
STATIONAERER EINZELHANDEL
LADENGESCHAEF TE
WARENHAEUSER -0 4 22.2 -0.2 1,3
KAUFHAEUSER -5, 6 22,8 -3.0 1.3
WAREN- L. KAUFHAEUSER ZuUS. -1.8 22.3 .10 1.3
SE -WARENHAEUSER -2.3 3.4 0.6 3.5
VERBRAUCHERMAERK TE -2.7 2,5 o.Cc 7.7
SB-WARENH. /VERBRAUCHERM, 2US, -z, 3 3.5 0.6 4.0
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

WAREN VERSCHIEDENER ART -2, 5.9 1.2 4,2
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT

SONSTIGEN WAREN 1) -0.2 0.1 6.7 13,2
SUPERMAERK TE -3.8 -2.4 0.3 2.9
ANDERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE

[OHNE FR1SCHWAREN ) -1t -2.6 2.1 4.2
UEBRIGE NAHRUNGS-UND GENUSS-

MITTELGESCHAEFTE -0.8 -1.5 2.2 )
LADENGESCHAEFTE ANDERER ART 2) -3 0.4 1.3 4.5
LADENGESCHAEFTE ZUSAMMEN -2.7 1,2 1.1 3.e

RESTLICHER STATIONAERER
EINZELHANDEL -3.8 -5.9 2.3 3.8
STATIONAERER EINZELHANDEL
ZUSAMMEN -2.8 0.2 1.3 3.9
ERSCHE INUNGSFORMEN 1NSGESAMT -2.9 -0.3 1.3 3.9

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 435 8 DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 18979.- 2) FACHEINZELHANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUNGS- UND GENUSSMITTELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6).
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFTIGTE VERAENOERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
| DAVON DAVON | | DAVON
............... [ R | o eeateemaaaaean
NUMMER INS- {voLL- [TEIL- INSGESAMT H | |INs-  jvoLL- |TEILZEIT-
DER GESAMT |BE - lze1T- | VOLLBESCHAEF- | TEIL2E1TBE- |GESAMT|BE- | BESCTHAEF -
SYSTE- VIRTSCHAF TSGL 1 EDERUNG | scHaEF - |BE- | TIGTE | SCHAEFTIGTE | | SCHAEF - | TIGTE
MATIK | TIGTE | SCHAEF - | | |TIGTE |
1) | JTIGTE  J-e-rcvmor s et m ittt s m e c e
------------------------ JUL. 1988 GEGENUEBER ] JAN. /JUL. 1988
JuiL. 1988 Jut. |owune |owune boguns | wul. | wun. . GEGENUEBER
1987 | 188 | 1987 | 1988 | 1987 | 41988 | JAN. /JUL. 1887
EINZELHANDEL MIT (INi 4us 1986 * 100 PROZENT
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
431 14 NAHRUNGSM. ., GETRAENKER
USW [OH. REFORMW. ), OAS 104, 7 87.2 107.5 1,7 0.0 -c.% ~0.5 4.3 c.E 2.3 0.8 e.3
42% 15 REFORMWAREN 10,2 106,9 94.3 2.7 -1.8 “1.1 -0.3 8.4 -3.7 3.7 0.2 8.9
431 1 NAMRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS 1047 87.3  107.3 1.7 -0, -c. = <G5 4.3 0.4 2.4 0.8 4,3
431 4+ MILCH, FETTWAREN, EIZRN 96 1 87.5 104.0 -5, 2 1,5  -10.7 -5.2 -c. & 7.2 -3.6 . -2.6 -4.8
431 42 FISCHEN, ®ISCHER2EUGNIS-
SEN 76.8 84,2 70.0 -9.,8 -5.6 -3.7 c2.3 157 -1 -3.7 -1.7 -5.9
431 43 WILD, GEFLUEGEL . . . . . . . . . . . .
431 44 SUESSWAREN 96,8 85,4 104.9 -0.8 1,8  -6.¢ 1.0 4.9 2.7 4,0 1.5 6.6
434 4% KAFFEE, TEE. KAKAQ . . . . . . . . . . . .
431 46 FLEISCH, FLEISCHWAREN 93,7 -F ] 95,4 -5.2 -0 5 -2, 9 0.1 -5.8 -1.4 -4,0 -4.8 -3,
s,
431 47 BROT, KONDITORWAREN 99,0 94,8  10%.4 1,6 6.4 -5, ¢ 5.2 14,1 8.1 -4,8  -10.1 4.8
43t 4E KARTOFFELN. GEMUESE,OBST 103,7 100.%  107.2 5.8 -0.6 2.8 -0.90 e.8 “1,0 4.4 1.3 7.5
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . . . . . . . . . . . .
434 & NAHRUNGSMITTELN 4€3.3  100.8 106.8 5,2 0.6 z.8 0.3 7.7 1,0 5.5 &1 75
431 61 WEIN- SPIRITUCSEN 86.7 8a.8 9.5 -2,8 -2.2 -4.3 -3.s -0.6 0.4 -4.¢ -5.6 -7
431 6% BIER, ALKOHOLFR,
GETRAENKEN 9.8 7.6 102.2 c.3 -0 4 1.0 -0.1 -c.s 0.0 -0.2 -0, -0.4
431 6 GETRAENKEN 96.7 94,2 95 6 -0.4 -9, 8% ~0.3 EERR) -0.5 0.1 -4 -1.E -¢.7
431 © TABAKWAREN 97.8 93,3  102.6 0.5 -0.6 -2.1 -c.7 3.0 -0, 4 0.5 -2.% 3¢
431 NAHRUNGSM] TTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 104 .2 97,3  106.6 1.8 0.0 -0.1 -C.& 4.4 0.4 2.4 0.5 ¢ &
432 EINZELHANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN
432 1 TEXTILIEN,BEKLE IDUNG,CAS 100,7 $6.0 106,98 -0.2 e.1 -1.8 -Cc.5 ‘.8 0.8 0,3 -1.4 2.4
432 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE . . . . . . . . . . .
432 31 OBERBEKLEIDUNG, OAS 100.6 98,1 104 1 -2,0 0.4 -3.4 -0.6 -c.3 2.1 ~0.5 -1.6 1.0
432 33 HERRENOBERBEKLE IDUNG S48 93,3 97.2 -4,2 -7 -5.5 -0.6 -1.4 -3 4 -2.4 -3.6 -0.2
232 3% DAMENOBERBEKLE IDUNG 104, € 95.8 104 & 1.8 c.5 1.6 -C.& . 2.0 .9 1.8 15 2.1
432 37 BEKLE!DJNG U, ZUBEHOER
F. KINDER U. SAEUGL. 105, 100,41 113.2 0.7 1.6 -1.2 -4 8 3.2 10.% 8.5 +.5 e.7
432 2 OBERBEKLEIDG., KIND.- L.
SAEUGL. BEKLE!DG. 10C. 6 g7.8 103.8 ©.0 0.3 -1.0 -0.¢ 1.1 1.6 0.7 -0.1 1.7
432 4% PULLOV.. HERRENWAESCHE,
DAMENBLUSEN USW 104,46 92,0 108.7 o.9 -e.7 1.2 -0.2 0.6 -8.3 3.2 -1.4 7.4
432 45 DAMENWAESCHE, MIEDERWAREN . . . . . . . . . . N .
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . . . . . . . . . .
432 4 WAESCHE U. BEKLEIDGS.
ZUBEH, F . HERR. U, DAMEN USW 100.5 e2.0 101.9 0.2 -2.9 -0.1 0.3 0,6 -5.7 1,4 -1.3 4,0
432 51 KURIWAREN, SCHNEIDEREI-
BEDARF . . . . . . . . . . . .
432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBE 1 TSBEDARF 73,0 73,3 72,6 -7.6 -3.4 -8.5 -0.8 -6.9 -5.6 5.4 -5, 1 -5.6
432 & KURZWAREN, SCHNEIDERE1-
BEDARF, HANDARBE ITEN 76,2 74,4 77.9 -6.0 -2.8 -8.0 -0.6 -3.2 -4.8 -4.7 -6.4 -3, 1
432 6 KUERSCHNERWAREN 87.5 86.6 84,9 -4.4 7.6 -2, 4 5.6 -4,2 12,9 -6.6 -7.1 -5.4
432 71 GARDINEN,
DEKORATIONSSTOFF 88.% 88,4 es.7 -3,4 -0.1 ~5.9 -0.7 1.0 1.0 -3.7 -4.7 -2, 1

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1978.
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5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL 1M EINZELMANDEL NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN

NUMMER INS- |voLt-  |TBIL- INSGESAMT | | |iNs-  |voLL- [TEILZEIT-
DER GESAMT |BE- JZEIT- | VOLLBESCHAEF- | TEILZEITBE- |GESAMT|BE- |BESCHAEF -
SYSTE- WIRTSCHAF TSGL I EDERUNG } sCHAEF - |BE - ] TIGTE | SCHAEFTIGTE | | SCHAEF - | TIGTE
MATIK |TIGTE |SCHAEF- | ] |T16TE |
1) | JTIGTE  Je-rormmmmmo e e ce et bce et e s
------------------------ JUL. 1988 GEGENUEBER | JAN, /JUL. 1988
JuL. 1988 Jul. | wune ] ouuLe |ooun. b wut. | Jun. GEGENUEBER
1987 | 1988 | 1987 | 1988 | 1987 | 1988 | JAN, /JUL. 1987
EINZELHANDEL MIT (IN) ... 1986 + 100 PROZENT
432 7z TEPPICHEN 85,7 8s.= 5.4 -6.1 -4, -3.& -1 -11,3 c.3 -3.0 -1.5 -6.4
432 73 BODENBELAEGEN
(OH. TEPPICHE] 93,7 94.3 91.0 -2.6 1.7 -z.0 0.4 -4.8 7.7 -5, 2 3.2 -42.6
432 74 BETTWARZN -1 89.1  103.¢ +.5 0.7 -£.8 -0, 10.0 1.5 1.7 -6.5 3.7
432 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE . . . . . . . . . . .
432 7 HEIM- U, HAUSTEXTIL.
BODENBELAEGEN. BETTWAREN 20,4 89.8 91.7 -2.7 c.o -3.8 -0.3 -0.4 0.5 -2.4 -3.7 -2.8
432 8+ SCHUHEN 100. 6 96.5 105,85 0.2 0,2 -1.2 -0.2 1.9 0.5 0.2 -1.7 2.4
432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN .
{OH. SCHUME) 95,2 80.7 100.4 1,1 -0.4 -1.8 -2,7 4,2 2.7 -0,2 -z.1 2.0
432 8 SCHUHEN, LEDERWAREN 100.0 ec.8 104.9 0.3 0.1 -4.3 -0, ¢ 2.2 0.8 0.1 -1 8 2.4
432 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, -
SCHUHEN, LEDERWAREN 98,8 95.6  103.1 -0.3 0,4 -1.7 -c.€ 1,3 0.e c.0 -1.4 1.7
433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW]}
433 14 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS 85.0 21,1 105.0 -3.1 0,2 2.6 2.0 -4.3 -3.8 -1.8 -2.5 o.e
433 13 KLEINEISENW. WERKZEUGEN

BAUARTIKELN U. AE. 110.7 109.8 113.8% 4,6 0.6 3.6 c.5 7.8 0.7 5.8 4.0 1.7

433 15 HAUSRAT A, METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG a5.,0 o4, .6 5.7 -0.7 -1.5 -2.0 11 2.1 2.8 -0.8 -1.2 -0.3

433 417 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
Us AE. . . . . . .

433 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-

VAREN. ANG 102 .4 104 .4 10%.0 1.3 -C. 0.5 c. 4 2.5 -1.23 2.4 1.1 4,7
4323 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

FoDs HAUSHALT 893.3 92.4 84,6 -1.9 1.1 -3.8 0.4 1.3 2.3 1.2 -e. 98 1.5
433 ¢ MOEBELN [OH.BUEROMOEBEL} 105, 6 104.9 107.9 3.8 0.4 4,1 0.3 3 0.6 3,0 3.3 2.0

A}

433 51 ANTIQUITAETEN. ANTIKEN

TEPPICHEN, MUENZEN 90.0 90,9 88.6 -4, 4 -7.9 -2.9 -7.3 6.8 -8.9 -3.% -3.7 -3.3
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN. BIL-

DERN (OH.ANTIQUITAET. ] 103. 6 93.9 48,3 7.3 1.1 2.3 1.2 14,2 4,2 4.1 6.2 1.4
433 57 KUNSTGEWERBL.

ERZEUGNISSEN . . . . . . . . . . .

433 5 ANTIQUITAET., KUNST-

GEGENSTAENDEN U. AE. 28,7 88.7 11M2.1 0.6 -1.9 -3.0 -3.4 5.3 -0.1 0.5 -0.4 1.3
433 6 GALANTERIEWAREN,

GESCHENKARTIKELN 104.0 108.7 100. 4 3.3 -~2.2 1.2 c.S 7.5 4.3 6.2 1.3 10. 4
233 7 TAPETEN 104.8 98.2 “24.1 12.8 0.4 2.0 -0.2 43,1 1.6 9.4 1.3 44 .8
433 & INSTALL. BEDARF F,

GAS, WASSER U. HEIZUNG 96.9 10%.0 64,3 -13.2 -8.1 6.2 -€.1 ~32.0 -8.2 4.8 0.8 -18.6
433 © HOL2ZW.. ANG, KORB- U.

FLECHTW, , KINDERWAGEN . . . . . . . . . . . .
433 EINR.GEGENSTAENDEN

{OM. ELEKTRCTECHN. USW] 103, 6 102.5 106.3 2.% 0.0 2.1 0.0 3.5 -0,1 é.8 . 2.0 3.6

434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN., MUSIKINSTRUM. USW

434 1

ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN. ANG 86,1 95.0 100, 4 1.6 0.4 1.0 1,0 -9.8 -2.8 -2.4 -2.3 -2.6

434 15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN

WASCHMASCH INEN 83.5%5 g92.5 96.8 -2.3 1,0 -0.9 0.8 7.0 1.0 1.6 -0.8 -4, 1
434 1 ELEKTROTECHN. ERZEUGN.,

ANG, Usw - a5, 1 94.0 99,0 -1.,¢ 0.4 0.3 1.0 -8.8 -1.4 -2.1 -1.8 -3.2
434 2 LEUCHTEN . . . N . . . . . . . .

434 4 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN 86.3 87.5%5 91.8 -1.4 -1.1 -0.9 1.0 -3.2 1.1 0.4 0.5 -0.3

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.

—17 -



5 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHML IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAF TSZWE IGEN

BESCHAEF TIGTE J VERAENDERUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL
{ DAVON I DAVON | | DAVON
R N R SR LR R [ R L SR E
NUMMER INS- |voLe-  jTEIL- INSGESAMT } { jins-  jvoiL-  |TEILZEIT-
DER GESAMT |BE- JzerT- | vOLLBESCHAEF- | TEILZEITBE- |GESAMT|BE- |BESCHAE® -
SysTE- WIRTSCHAF TSGL I EDERUNG | scwags- |oE- | TIGTE { SCHAEFTIGTE | | SCHAEF - | TIGTE
MATIK |TiGTE | ScHAEF- I { | |TIGTE
1) I JTIGTE | --commmmmmme oo e
.- JUL., 1988 GEGENUEBER | JAN. /CUL. 1988
JUL. 1988 uk. | wune | wui. ] WUNG | owune | Oun. GEGE™UEBER
1987 | 1988 | 1987 | 1988 | 1887 | 1m88 | JAN./JUL. 1987
EINZELHANDEL MIT [IN) 1986 = 100 PROZENT
434 5 MUSIKINSTRUMENTEN.
MUSIKALIEN 95,3 57,7 1034 1.3 (-3 c.1 -0.5 5.0 1.5 3.8 4.3 N
438 7 NAEH- U, STRICKMASCTHINEN . . . . . . . . . . . .
438 ELEKTROTECHN., ERZEUGN.
MUSIKINSTRUM, USW - 96,5 97.0 94.7 -1.2 -0.4 -0,2 -0.3 -e.% -0.9 0.0 0.2 -0.7
435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW., DRUCKERZEUGNISSEN. BUEROMASCH.
435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUERCART. 87.2 92.6 103.1 2.c 0.1 “1.2 0.8 6.1 -0.3 ‘.6 -t.8 £.8
435 1% SAMMLERBR IEFMARKEN 115.6  104.1 136, 3 FL ) 1,2 1c. 0.2 57.5 3.0 22.9 8.7 47.8
43% 1| SCHREIB- U. PAPIERW.,
SCHJL- U. BUEROART. USW e9. 1 93,8 10%.9 4.z c.2 G.1 0.4 9.8 - 3.7 -0,% 9.0
435 41 BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIE TEN 00,7  104.48 8.5 1,3 -1.0 T3 -0.2 1.8 -2.3 1.8 1.4 z.6
43% 4% UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN 98.8 8.4 95,2 -1,2 -0.6 0.4 -0.0 -2.7 -1.2 1.0 1.4 c.6
435 £ BUECHERN, Z2EITSCHRIFTEN,
ZE ! TUNGEN 100,3 100.9 9.4 c.e -0.9 1.1 -0.2 0.4 -2.0 1.7 1.8 2.+
435 6 BUEROMASCHINEN U.
-MOEBELN, ORG., MITTELN 114.8 116,38 106.6 5.8 -0.3 8.5 c.s -4 4 -4.6 8.0 9.8 1.3
438 PAPIERW., DRUCKERZIEUG-
NISSEN, BUEROMASCH. 101,2 100,88 101.8 2.3 -c.% 1. ©.1 2.1 -5 2.8 4.8 4.2
436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT.. KCSMET. L. MEDIZIN. ERZEUGN, USW
236 1 APDTHEKEN 95, 4 93.4 87.% [ -0, 4 0.4 -0.4 0.8 -0.4 1,2 0.6 1.9
436 ¢ MEDIZIN. U. ORTHOPAEC.
ARTIKELN 110,0  4102.0 129.9 9.3 1.9 3.6 -1,2 25,1 9.7 7.0 3,3 174
436 5 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPF LEGEMITTELN 99.9 96,2 104.2 1.8 -1 1.8 -2 1.8 1.8 2.5 2.6 2.3
436 61 DROGERIEN U. AE. t42.2 108,88 1172 7.3 0.9 8.0 1.2 6.3 0.8 6,2 5.0 7.9
436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW. . . . . . . . . . . . .
436 6 DROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN 111,7  108.4 1170 7.2 0.8 e o 1.2 6.0 ©.3 6,1 5.0 7.8
436 8 LACKEN, FARBEN o4 ¢ 81,2 102.3 -7.1 -c.2 -8.0 -1.5 -4.8 3.2 -3.9 -4, 5 -2.3
436 PHARMAZEUT., KOSMET. U.
MEDIZIN. ERZEUGN. USW 98, 4 96.4 101,4 1,8 ~C.1 1.7 -0.3 2.2 [ 2.1 1.8 3.1
437 EINZELHANDE. MI~ KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN {TANKST, OH. AGENTURT.)
237 & TANKSTELLEN [ABSATZ IN
E1GENEM NAMEN) 130,2  133,2 123.8 1¢.8 4,3 14,3 “.3 15,8 1.4 17.8 18,6 15.9
437 KRAFT- . SCHMIERSTCFFEN
[ TANKST. OH. AGENTURT. 130.2 193,2 123.8 14,8 1.3 14,3 1.3 15,8 1. <7.8 16.6 1859
438 EINZELHANDEL M17 FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN
438 11 KRAF TWAGEN 104.8  101,3  106.6 2.0 -0,4 1.7 -0.4a 4.2 0,0 2,8 2.3 4,3
438 15 KRAF TWAGENTEILEN
U. -REIFEN ge.0 97.2  106.4 “1,4 1.3 -3.8 1.3 9.8 1.3 -1.8 -3.8 7.5
438 1 KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN-
TEILEN U. -REIFEN 104.,%5  101.0 106.5 1,7 -0.2 1.3 -0.3 5.2 c.2 2.4 1.8 4.8
438 © IWETRAEDERN, IWEIRAD-
TEILEN U. -REIFEN 102, 4 98,5 110,3 1,8 -C.4 1,3 0.4 3.3 -2.4 4. 1,2 c.7
438 FAHRZEUGEN, FARRZEUG-
TEILEN U. -REIFEN 101.6 101,06 107.0 1.7 -6.2 t.3 -0.3 5,0 -0.14 2,0 1.8 4.3
439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART
439 1 BLUMEN, PFLANZEN 94,2 97.0 88,4 -3,5 -2.1 1.7 -0,4 -7.3 -5.6 -1.3 -0,5 -2,7

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1578,
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£ ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAML IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWE IGEN

BESCHAEFTIGTE | VERAENDERUNG DER BESCHAEF TIGTENZAHL
| DAVON | AVON I i DAVON
R E T S EEA R LELEECEEEEEEE, I et
NUMMER INS- fvoLe-  |TEIL- INSGESAMT | ] |INs-  |voLL- |TEILZEIT-
DER GESAMT |BE- {ze17- . | VOLLBESCHAEF- | TEiLZEITBE- |GESAMT|BE- |BESCHAEF -
SYSTE- WIRTSCHAF TSGL 1EDERUNG | SCHAEF - |BE - i TIGTE | scHagrTiGTE | | SCHAEF - | TIGTE
MATIK |T1GTE |SCHAEF- | | [T1cTE |
1) ] [TIGTE  f--vmeommommme e ettt
------------------------ JUL. 1988 GEGENUEBER | JAN. /JUL. 1988
JJL. 1988 Jute |ooOuns | owoee b wunNe | auL. | ocuune | GEGENUEBER
197 | 19se | 1887 | 1988 | 1987 | 1388 | JAN. /JUL. 1987
EINZELHANDEL MIT (1IN} ... 1986 PROZENT
435 2 Z0OLOG. BEDARF, LEBENDEN
TIEREN. SAEMEREIEN 94,9 s2.7 @8 @ 9.¢ 3.& 6.8 c.5 15 ¢ 9.7 2.2 3.0 1.1
439 3 WASFEN, MUNITION,
JAGDGERAE TEN . . . . . . . . . . .
432 41 FOTO- U. KINOGERAET.
FOTOTECHN. U, -CHEM.MAT. 4.7 82,7 101.4 3.7 1,4 £.3 1.8 -0.7 0.1 -4.8 -4,y -2.9
433 45 SONST, FEINMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 9.7 1.6 ,92.1 -3.8 -c.6 -2.2 ©,7 -e.5 -5,4 -5, 6 -5.5 -4, 2
439 4 FEINMECH.. FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 93 8 g2.3 98,9 1.5 0.5 28 1.8 -2.9 -1.3 -6.8 -5.2 -3.2
439 5 UHREN, EDELMETALLWAREN
SCHMUCK -] 8.6 99,5 1.9 c.1 0.4 C.4 5.3 -0, 4 0.2 -0.1 0.8
432 61 SPIELWAREN 102,7 10%5.6 98.0 8.7 -¢.9 10.7 -0 6 5.5 -1.5 7.4 8.0 5,7
432 65 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
{OM. CAMP INGMOEBEL | 97.4 100.5 Q.8 -0.4 ©.5 2.3 0,6 -5.1 0.3 -1.6 2.1 -8.3
432 & SPIELWAREA, SPORTARTIKELN 99,3 102.3 94,2 2.8 -0.1 5.1 0.1 -1.2 -0.4 1.5 4.1 -3,
439 7 BRENNSTOFFEN 926¢.3 95 & Q8.1 -1.4 -2 -2.6 -0,2 1.3 -2.1 -0.8 -1.9 1,5
435 81 WAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL) 95.0 87.4 103.0 -1.3 0.0 -2.% -0.4 1.8 o.9 -0.6 -1.4 1.3
439 B2 WAREN VERSCH.ART, HAUFTR.
NICHT- NAHRUNGSM. se.9 88.8 100.8 -1.6 -0.3 -4 -1, 2.9 1.0 -1.3 -2,7 3.0
439 83 WAREN VERSCH. ART.
HAUPTR, NAHRUNGSM, 120,0 411.3  13%.0 5.3 1,3 3.9 1.3 8.6 1.2 4.5 1,4 9.4
432 & WAREN VERSCH. ART 100, 6 85,8 1100 0.3 0.2 -1.8 -0.3 4 a 1.0 c.4 -1.9 4.8
432 91 SONST. WAREN, ANG
{OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG! 106.1  105.4 117,0C 2.0 -0.2 -0.7 -0.9 10,7 2.1 2.3 1.8 8.2
433 8% GEBRAUCHTWAREN, ANG . . . . . . . . . . . .
439 S SONST. WAREN, ANG 107.& 105,14 11§,3 1.8 -0.2 -0.8 -c.9 1.7 2.1 3.3 4.7 5.5
439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART 98,7 96,5 106.2 0.5 c.0 -1,0 -0,2 3.4 0.5 0.2 -4.3 3,1
43 EINZELHANDEL ‘
{OH. AGENTURTANKSTELLEN ] 100, 4 $7.9 104.9 1.1 0.0 0.0 -0.3 3.0 0.4 5.4 0.3 3.3

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 197S.
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6 ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELMANDEL
NACH ERSCHE INUNGSFORMEN

| | DAVON
............................... ‘ emmmccrccceraeamnn
INS- |voLr-  |TEIL- INSGESAMT | | JiNs-  jvoLL-  |TEILZEIT-
GESAMT |BE- fze1T- | voLLBESCHAEF- | TEILZEITBE- |GESAMT|BE- | BESCHAEF -
ERSCHE INUNGSFORM | scHAEF - |BE - | TIGTE | scHaeFTiGTE | | SCHAEF- | TIGTE
| TIGTE |SCRAEF- | i . |TIGTE
| JTIGTE | ommmmome oo e
------------------------ JuL. 1988 GEGENUEBER : | JAN. /JUL. 1988
JuL. 1988 ot |owune bowate | JuNe ] sl | ook, | GEGENUEBER
1987 | 19se | 41987 | 1988 | 41987 | 1988 | JAN. /JUL. 1987
1886 = 100 PROZENT
AMBULANTER HANDEL 92,8 87.8 107.8& -2.7 -c.e -1 0.1 -0.2 -1,2 ] c.2 3.6
VERSANDHANDE &
MIT WAREN VERSCHIEDENER ART 96,7 97,1 95,3 -0.4 -0 4 -3,2 -C.4 13,2 -0.6 -1, -1.3 -..8
MiT FACH- ODER SPEZIALSGRTIMENT 80.0 80,5 78.8 c.1 -0.1 -1.0 0.3 2.7 -1,2 1.7 1.1 3.2
VERSANDHANDEL ZUSAMMEN 89.1 80,1 86.1 -c.2 0,3, -Z.4 -0, 7.6 -0.8 -0.1 -0.4& 0,7
STATIONAERER EINZELHANCEL
LADENGESCHAEF TE
WARENHAEUSER 91,0 86.5 Q9.8 -2.4 -3 -4, 4 -1, 1.4 1,2 -2t -4.8 3,
KAUFHAEUSER 92.8 90,6 98,2 -4,0 -c.5 -4.8 -1.6 -9.9 2.0 -3.1 -4.1 -0.9
WAREN- . KAUFHAZUSER ZUS. 21,4 87.5 89,5 -2.8 -0.3 -4, 6 -1,3 0.7 1.8 -2.3 -6 2.3
SB-WARENHAEUSER 125,5  113,8  <44.0 5.6 1.6 3.3 4.1 8.7 z.2 4.7 1.1 8.9
VERBRAUCHERMAERK TE 114, 106.6 129.4 ‘.4 -0.3 -3,7 -0.9 10,5 0.5 3.3 -c.8 10,7
SB -WARENH. /VERBRALCHERM, 2US. 123,8  112,8 1421 5.0 1.3 2,2 0.8 8,9 2.0 &.5 0.8 10,0
UEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEDENER ART 103 6 101.4  106.6 2.t c.s 1,2 1.2 4.2 -c.5 z.e +.8 4.5
VEBRIGE LADENGESCHAEFTE MIT
SONSTIGEN WAREN 1 109+ 10,7  422.2 2.3 0.e -0.e -0.3 11,4 4.4 ¢ 3 2.4 8.7
SUPERMAERKTE 104.2 5¢.6  110.4 2. ¢ -Cc.s 0.8 -0.9 4.9 0.0 &7 3.3 6,4
ANDERE SE-LEBENSMITTELMAERKTE
{OHNE FRISCHWAREN) 1065 10B,2 106.2 5.6 1.2 3.1 -0.7 7.4 z.3 6 4 7.3 5.3
UEBRI1GE NAMRUNGS-UND GENUSS-
MITTELGESCHAES TE 92,4 95,8 103.8 1.2 c.4 -0.8 -0.0 3.6 c.s c.3 -1.8 2.4
LADENGESCHAEF TE ANDERER ART 2) 2.6 28,2 102.1 0.7 -0.4 0.3 ~0.3 1.4 0.2 0.7 0.2 1.8
LADENGESCHAEFTE ZUSAMMEN 100, 4 $7.7 10%.0 1.0 0.0 -0, 1 -0.3 2,7 0.4 1.2 0.0 3,2
RESTLICHER STATIONAERER .

EINZELHANDEL 105,686 104,2 111.0 3.8 c.1 2.5 -0.0 7.5 0.4 3.8 3,2 5.6
STATIONAERER EINZELHANDEL

ZUSAMMEN 10C.8 98,3 105.4 4.2 00 0.2 -0.3 3.¢ 0.4 t. 4 0.3 3.3
ERSCHE INUNGSFORMEN INSGESAMT 100.4 87.8 104.89 1.1 c.o ©.0 -0.3 3.0 [ 14 0.3 3.3

1) WIRTSCHAF TSUNTERGRUPPE 435 © DER SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE. AUSGABE 1979.- 2) FACHE INZELMANDEL OHNE EINZELHANDEL MIT NAH-
RUNGS- UND GENUSSMITTELN [WIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORDNUNG 432 . BIS EINSCHL. 439 6],
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7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN
JuLl 1988 GEGENUEBER JUL! 1987

PROZENT

|

|
NUMMER | | UNTERNEHMEN MIT UAMRESUMSAETZEN VON ... BIS ... DM
DER | WIRTSCHAFTSKLASSE - -m-omomemmc i i oo e e ittt et ettt
SYSTE- | | 250 000 | 800 000 I 1 00C 000 |
MATIK | | | | | 5 000 000

1) I BIS UNTER ] BIS UNTER | BIS UNTER |
| | | | i UND MEHR
| EINZELHANDEL MIT ([IN) ... | %500 000 | 1 000 00O | 5 000 000
431 EINZELHANDEL MIT NAHRUNGSMITTELN. GETRAENKEN, TABAKWAREN

43% 11 NAHRUNGSM. , GETRAENKEN

USW (OH. REFORMA. ), DAS -z, 6 -5,3 z.6 -1.4
421 15 REFORMNAREN -1.3 -10.5 -7.8 -2.6
431 41 MILCH, FETTWAREN, EIERN -7.3 -2 -8.3 .
431 42 FISCHEN, FISCHERZEUGN;S-

SEN -6.5 14,7 ~0.6 .
431 43 WILD, GEFLUEGEL . . . .
431 44 SUESSWAREN -2.3 -2, -9 3 -1.6
431 A% KAFFEE, TEE, KAKAO . . . .
431 46 FLEISCH, FLEISCHWAREN 0.8 -z.8 -1.8 -5.6

»

431 47 BROT, KONDITORWAREN -8 3.8 20.9 X
431 48 KARTOFFELN, GEMUEZSE, 0BST -2.3 -2.4 . <142 -2.7
431 49 SONST. NAHRUNGSMITTELN . . . .
431 61 WEIN, SPIRITUOSEN -13,7 -1.9 0.7 0,4
431 &% BIER, ALKOHOLFR,

GETRAENKEN -13.2 -2.9 -2.0 1.2
431 90 TABAKWAREN -£.8 -6.2 -8.5 4.8

432 EINZELMANDEL MIT TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN. iEDERWAREN

432 10 TEXTILIEN,BEKLE IDUNG.OAS -6.6 -5.9 -8. 6 0.8
432 20 METERWARE F. BEKLEICUNG

U. WAESCHE . . . .
43z 31 OBERBEKLIIDUNG. OUAS -6.8 -7,0 -7.3 -2.3
432 33 HERRENOBERBEKLE JDUNG -13.,5 0.6 -1,5 -2, 1
432 35 DAMENCBERBEKLE [DUNG -8.0 -12.9 -8,1 -5, 4
432 37 BEKLEIDUNG U. ZUBEMOER

F. ¥INDER U. SAEUGL. -6, -5.3 -2.8 “11.6
432 41 PULLOV., HERRENWAESCHE,

DAMENBLUSEN USW -17.5% -12,4 7.7 7.3
432 45 DAMENWAESCHE , MIEDERWAREN . . . .
432 48 KOPFBEDECKUNGEN, SCHIRMEN . . . .
432 51 KURZWAREN, SCHNEIDEREI-

BEDARF . . . .
432 S5 HANDARBE i TEN

HANDARBE 1 TSBEDARF -10. 6 ~15 .1 -1C.1 -12.7
432 60 KUERSCHNERWAREN -31,1 -14.8 -16.3 -33,9
432 71 GARDINEN,

DEKORATIONSSTOFF -3.9 3.5 3,7 ©.1
432 72 TEPPICHEN 12,3 -9.5 1c.2 -1,

432 73 BODENBELAEGEN

{OH. TEPPICHE) -2c.7 -8.3 -0.4 9.1
432 74 BETTWAREN -13,7 -0.8 0.4 15.8
432 77 WAUS- U. TISCHWAESCHE . . . .
432 81 SCHUHEN -4.8 -8.,8 -5.6 1.0

432 85 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 9.7 -12.9 -4,2 -3.0

433 EINZELHANDEL MIT EINR.GEGENSTAENDEN (OH. ELEKTROTECHN. USW)

433 11 METALL- U, KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS -6.5 -9.,7 5.1 11

433 13 KLEINEISENW. WERKZEUGEN,
BAUARTIKELN U, AE. -25.4 -9.8 -%5.4 8.8

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 18978S.
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7 UMSATZENTWICKLUNSG IM EINZELHANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN
JULl 1988 GEGENUEBER Juill 1887

FROZENT

|

i
NUMMER | UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ... BIS ... DM
DER | WIRTSCHAF TSKLASSE | R e T
SYSTE-| | 25C 000 | 500 000 | 1 000 000 |
MATIK | | | . ! | 5 CO0 000

(BN | B8!S UNTER i BIS UNTER | B!S UNTER i

| i | | | UND MEHR

| EINYELRANDEL MIT {IN) ... | 500 000 | 1 000 0OC | £ 000 000 |
433 15 MAUSRAT A, METALL U.

KUNSTSTOFF | ANG -40,4 -6.2 -€. 6 12,7
433 17 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN

U. AE. . . . N
433 30 FEINKERAMIK U, GLASWAREN

F.C. HAUSKALT R 5.7 5.C -6.7
433 40 MOEBE!N (OH.BUEROMOEBEL } 5.4 11,7 <0 0.8
433 51 ANTIQUITAETEN. ANTIKEN

TEPPICHEN, MUENZEN 2.2 a.€ 2€.4 .
433 54 KUNSTGEGENSTAENDEN. Bli-

DERN {OH.ANTIQUITAET. ) 14.8 15,5 -17.% 42,5
433 57 KUNSTGEWERBL

ERZEUGNISSEN . . . .
433 60 GALANTER JEWARGH,

GESCHENKARTIKELN -0.2 -¢.5 I -e.2
433 70 TAPETEN 3.6 3.0 - -0.8
433 B0 INSTALL. BEDARF F.

GAS., WASSER U. HEIZUNG 16.C -22.6 2.5 -18.2
433 90 HOLIW., ANG, KORB- U.

FLECHTW, . KINDERWAGEN .

434 EINZELHANDEL MIT ELEKTROTECHN. ERZEUGN.. MUSIKINSTRUM, USW

-
w
I

ELEKTROTECKHN.
ERZEUGNISSEN. ANG 6.8 7.3 0.2 1.¢

434 15 OEFEN, KUEMLSCHRAENKEN,
WASCHMASCHINEN -0.7 -2T.7 s -1C., 6

434 20 LEUCHTEN .

434 40 RUNDFUNK-, FERNSEM- U.

PHONCTECHN, GERAETEN ) 2.4 -C.6 c.2 1.6
43¢ S0 MUSIKINSTRUMENTEN,

MUSIKALTEN -27.¢& -10.4 4.9 -e.3
434 70 NAEH- U. STRICKMASCHINEN .

435 EINZELHANDEL MIT PAPIERW.. DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH.

435 11 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,

SCHUL - U. BUERDART. 5.8 6.7 2.% 0.6
435 15 SAMMLERBRIEFMARKEN Q.3 6.C 19.3 9.1
435 41 BUECHERN, FACH-

ZEITSCHRIFTEN 3.8 -0, 4 C.

w0
w
s

425 45 UNTERHALTUNGSIEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN R &,

”
IS
m
~
n

435 60 BUEROMASCHINEN U,
-MOEBELN. ORG. MITTELN 11,8 9.8 3.5 4.8

436 EINZELHANDEL MIT PHARMAZEUT.. KOSMET, U, MEDIZIN. ERZEUGN. USW
436 10 APCTHEKEN -2.% 0.2 [« C a

436 40 MEDIZIN, U. ORTHOPAED.
ARTIKELN 18.85 1.6

©w
©w
o
[ ]

436 50 KOSMET, ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN -0.,7 -5.4 9.6 6.4

436 6

DROGERIEN L. AE. -7.9 -2,1 -8.5 1.4

436 65 FEINSEIFEN, REINIGUNGS-
MITTELN, BUERSTENW, .

436 80 LACKEN. FARBEN 2.0 -8.7 5.0 2.0

437 EINZELHANDEL MIT KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN (TANKST. OH. AGENTURT.)

437 50 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM NAMEN) -6.3 -0,1 -0.8 . 6.6

438 EINZELHANDEL MIT FAHRZEUGEN. FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

S
W
®

KRAF TWAGEN 18.2 6.9 -3.7 ~4,3

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1978.
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7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELMANDEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN
JuLl 1988 GEGENUEBER JULI 1987

PROZENT

| !

| |

| |
DER | WIRTSCHAF TSKLASSE R e P EEEE LR
SYSTE- ] ] 250 000 | 500 oce | 1 000 000 |
MaTIK | | I | i 5 000 000

1] | BIS UNTER | BIS UNTER i BIS UNTER |

| 1 | | | UND MEHR

| EINZELMANDEL MIT (IN] .. | 500 000 | 4 000 000 i £ 000 000 |
438 15 KRAFTWAGENTEILEN

U. -REIFEN -2.8 1.4 -6.3 -8.2
438 50 IZWEIRAEDERN, ZWEIRAD-

TEILEN U. -REIFEN -8.% 0,7 7.7 5.6

433 EINZELRANDEL MIT SONST. WAREN, WAREN VERSCH. ART

439 10 BLUMEN, PFLANZEN 1.1 -2.8 -2.8 -2.8
439 20 Z00LOG. BEDARF, LEBENDEN

TIEREN, SAEMEREIEN -g.0 -7,2 7.1 -7.1
439 30 WAFFEN, MUNITION,

JAGOGERAETEN . . . .
439 41 FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT, -41.0 -3.1 -1.9 -8.2

438 45 SONST. FEINMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 17.6 5.8 5.5

439 50 UHREN. EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK 0.0 -c,2 z.1 1.2
439 61 SPIELWAREN -%5.8 2.8 -3.% 15,1
439 65 SPORT- U.CAMSINGARTIKELN

{OH. CAMPINGMOEBEL } 2.3 -7.9 -E,2 1.8
435 70 BRENNSTOFFEN -16.C -19.4 -16.2 =131

439 8

WAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL! -3.0 1.7 6.5 -6,0

439 82 WAREK VERSCH.ART HAUSTR.
NICHT- NAHRUNGSM. 5,4 0.6 -4.8 3.0

435 83 WAREN VERSCH. ART,

HAUPTR. NAHRUNGSM. -3.6 3.5 -4, 6 0.2
439 91 SONST. WAREN. ANG

(OH. GEBRAUCHTWAREN, ANG) 3.8 6.3 -5.2 -2.9
439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG . . B .

1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, AUSGABE 1979.
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: GroBhandel

1.1: Beschiiftigte und Umsatz im GroBhandel {(MeRzahlen)

Der Monatsbericht enthait Entwicklungsreihen und Verdnderungsraten fir
Volil- und Teilzeitbeschéaftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschiiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im GroBhandel

Jéahrlich werden Angaben (ber Beschaftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, Investitionen sowie Aufwendungen fiir gemietete und gepachtete
Sachanlagen ver6ffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, GroBenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im GroRhandel

Im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fur das Geschéaftsjahr 1980 —
werden Angaben lber die Zusammensetzung des Warensortiments im Gro8-
handel veréffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeitrige
1.8.1: Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fiir den GroBhandel 1980 bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittiung

Zweijadhrlich werden Angaben Gber Beschaftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, Investitionen sowie Aufwendungen fir
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veroffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, GroRenklassen und Arten der
Handelsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschiftigte und Umsatz im Einzelhandel (MeRzahlen)

Der Monatsbericht enthalt Entwicklungsreihen und Verénderungsraten far
Voll- und Teilzeitbeschéftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Erscheinungsformen gegliedert sind.

3.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Einzelhandel

Jéhrlich werden Angaben Gber Beschaftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fiir Anlageguter veroffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, GroRenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel

Im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschéftsjahr 1985 —
werden Angaben Uber die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbeitrage
3.S.1: Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fir den Einzelhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe

4.1: Beschiiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen)

In monatticher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschéftigtenzahl nach Betriebsarten verdffentlicht.

4.2: Beschiiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Gastgewerbe

Zweijdhrlich werden Angaben Gber Beschaftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fir Anlageglter
veroffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
GroRenklassen.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe

Im Abstand von fiinf bis sieben Jahren — zuletzt fur das Geschaftsjahr 1980 —
werden Angaben Gber die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe verdffentticht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeitrige

4.S5.1: Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse fiir das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)

DerJahresbericht enthalt Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) Giber
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmaRig in der
Gliederung nach zusammengefaBten Warengruppen und mengenmagig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)

Der Monatsbericht enthalt Angaben Uber die Lieferungen und Beziige des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewéhlte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr

Monatlich werden die Ankiinfte und Ubernachtungen, darunter von Auslands-
géasten in der Gliederung nach dem standigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
statten mit 9 und mehr Betten veréffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und BetriebsgroRenklassen.
AuBerdemwerden Angaben Uber das jeweilige Bettenangebot und die Kapazitats-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse fiir das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, fiir das Sommerhalbjahrim Oktober-Bericht und fiir das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veréffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazitit

Derin 6jahrlichem Abstand (erstmals fir 1981) erscheinende Bericht enthalt
Angaben dber Art, GroRe und Ausstattung der Beherbergungsstatten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegréRenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. AuRerdem werden
Strukturdaten Gber die Beherbergungskapazitat der Campingplétze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen

Die jahriiche Verdffentlichung bringt Zahlen Gber die Reisebeteiligung der
Wohnbevbélkerung sowie itber Reisen . Die Angaben Gber Reisen {von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

7.4: Grenzllberschreitender Reiseverkehr

Derjahrliche Bericht enthalt Nachweise tber Einreisen im grenziberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Landerabschnitten sowie einzeinen Grenz-
Obergangsstellen. AuBerdem werden Ein- und Ausreisen iber die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin {West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zihlungen

Handels- und Gaststiitt #hlung 198%

Zu den Bereichen GroBhandel, Handelsvermittiung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werder. in mehreren Heften Ergebnisse fiur Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstatten veroffentlicht. — Die zu den gleichen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststattenzahlung 1979
sind groBtenteils noch lieferbar.

Karten

Im Zusammenhang mit der Handels- und Gaststittenzéhlung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschéftigte im Handel

Beschaftigte im Gastgewerbe

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erlauterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Giterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1982

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
6200 WIESBADEN 1

Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-StraRe 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel. (06131) 59094/95, erhaltlich.

5/88




	Inhalt
	Textteil
	1 Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik
	2 Umsatz und Beschäftigte im Juli 1988

	Tabellenteil
	Meßzahlen
	1 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen (1986 = 100)
	2 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Erscheinungsformen (1986 = 100)

	Prozentuale Veränderung
	3 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen
	4 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Erscheinungsformen

	Meßzahlen und prozentuale Veränderung
	5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen
	6 Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzelhandel nach Erscheinungsformen

	Paariger Vergleich (prozentuale Veränderung)
	7 Umsatzentwicklung im Einzelhandel nach Wirtschaftsklassen und Umsatzgrößenklassen im Juli 1988 gegenüber Juli 1987



